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Das Schnellwarnsystem für Non-Food-Produkte (RAPEX) 

- Wochenübersicht der RAPEX-Meldungen - 

Woche 21 – 2010 (Auszug für Deutschland) 

Ref.- 
Nr. 

Meldendes 
Land 

Produkt Gefahr 
Durch meldendes Land 

angewendete 
Maßnahmen 

7 
0822/10 

Deutschland 
Kategorie: Chemische 
Produkte 
 
Größe: Gummikleber - 
Moosgummi Kleber 
 
Marke: Meyco 
 
Typ/Modellnummer: EAN 
4028245657557, Artikel-Nr. 
65755 
 
Beschreibung: Moosgummi 
Kleber/-haftmittel 20 ml in 
roter Tube in Umverpackung 
aus Pappkarton und 
Kunststoff. 
 
Herkunftsland: Deutschland 

 

 

Chemische 
 
Das Produkt stellt eine 
chemische Gefahr dar, weil es 
28 ± 2 Gewichts% Methanol 
enthält, welches als giftig 
eingestuft ist. Ein 
kindersicherer Verschluss und 
entsprechende Warnungen 
fehlen. 
 
Das Produkt steht nicht im 
Einklang mit der Richtlinie 
1999/45/EG über die 
Einstufung, Verpackung und 
Kennzeichnung gefährlicher 
Zubereitungen. 

Freiwilliger Verkaufsstopp. 

8 
0823/10 

Deutschland 
Kategorie: Kraftfahrzeuge 
 
Produkt: Pkw 
 
Marke: Citroen C4 
 
Typ/Modellnummer: 
e2*2001/116*0302*19 
 
Beschreibung: Die in Frage 
kommenden Fahrzeuge 
wurden 2009 hergestellt. Die 
Fahrzeugnummern sind 
zwischen: 
VF7LA5FWC9Y518802 und 
VF7LCRHRJ9Y523410 
 
Herkunftsland: Frankreich 
 
Kein Bild verfügbar 

Verletzungen 
 
Das Produkt stellt ein 
Verletzungsrisiko dar, weil ein 
nicht-konformes, den 
Hauptbremszylinder 
behinderndes Teil 
verursachen könnte, dass die 
Bremsen nicht richtig 
funktionieren. 

Freiwillige 
Korrekturmaßnahmen 
durch den Importeur 
getroffen. 

9 
0824/10 

Litauen 
Kategorie: Kosmetik 
 
Produkt: Cremes 
 
Marke: Biller´s Naturkosmetik 

Chemische 
 
Die Produkte stellen ein 
chemisches Risiko dar, weil 
sie ein chemisches 

Rücknahme vom Markt 
durch die Behörden 
angeordnet. 
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Typ/Modellnummer: 
 
1. Creme Teebaum-Salbe, 50 
ml, Chargen-Nr. 270161097, 
Artikel-Nr. 300076050 
 
2. Creme 
Schwarzkümmelsalbe, 50 ml, 
Chargen-Nr. 240161022, 
Artikel-Nr. 300007100 
 
Beschreibung: Biller´s 
Naturkosmetik-Cremes. 
 
Herkunftsland: Deutschland 

 

 

Konservierungsmittel 
Methyldibromoglutaronitril, 
enthalten, dessen 
Verwendung gemäß der 
Kosmetik-Richtlinie 
76/768/EEC verboten ist. 

18 
0833/10 

Deutschland 
Kategorie: Spielzeug 
 
Produkt: Bogen und Pfeil 
Sportset 
 
Marke: unbekannt 
 
Typ/Modellnummer: Artikel: 
261048, EAN-Code: 
90103763027438 
 
Beschreibung: Bogen aus 
farbigem Kunststoff und drei 
Pfeile mit Saugnäpfen und 
einer Zielvorrichtung. 
 
Herkunftsland: China 

 

 

Verletzungen 
 
Das Produkt stellt ein Risiko 
von Verletzungen dar, weil die 
kinetische Energie der Pfeile 
1,323 ± 0,132 Joule ist. 
 
Das Produkt steht nicht im 
Einklang mit der Spielzeug-
Richtlinie und mit der 
relevanten europäischen 
Norm EN 71. 

Rückruf von Verbrauchern 
durch die Behörden 
angeordnet. 

19 
0834/10 

Deutschland 
Kategorie: Bekleidung, 
Textilien und Modeartikel 
 
Produkt: Jacken für Jungen 
 
Marke: Lemmi 
 
Typ/Modellnummer: Art.-Nr.: 
5701100218, 5720170205, 

Strangulation 
 
Das Produkt stellt aufgrund 
des Vorhandenseins 
elastischer Kordelzüge in der 
Kapuze ein 
Strangulationsrisiko dar. 
 
Das Produkt entspricht nicht 

Freiwilliger Rückruf von 
den Verbrauchern. 
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6620230940 
 
Beschreibung: Funktions-
jacken für Jungen in 
verschiedenen Farben (beige, 
blau, schwarz) und Modellen 
mit einem elastischem 
Kordelzug in der Kapuze in 
den Größen 116-134. 
 
Herkunftsland: China 

 

 

der relevanten europäischen 
Norm EN 14682 

20 
0835/10 

Deutschland 
Kategorie: Bekleidung, 
Textilien und Modeartikel 
 
Produkt: Kinder Fußball-
schuhe 
 
Marke: Victory 
 
Typ/Modellnummer: EAN-
Code: 172052210087 
 
Beschreibung: Ein Paar 
orangene Fußballschuhe für 
Kinder (Größe 31): 
Obermaterial aus elastischem 
orangenem Kunststoff, mit 
rotem Rand; Innensohle aus 
orangenem Textil auf einer 
Schicht aus weißem 
Schaumstoff, Futter aus 
rotem Lederimitat; 
Bolzeneffekt-Sohle aus 
orangenem Kunststoff mit 
rotem Rand und geprägt mit 
der Markierung "31"; 
orangene Schnürsenkel, der 
Schuhkarton enthält zwei 
weiße Päckchen mit 
Trockenmittel mit den Worten 
"SILICA GEL, DO NOT EAT“ in 
schwarzem Druck. 

Herkunftsland: China 

 

Chemische 
 
Das Produkt stellt eine 
chemische Gefahr dar, weil es 
0,8 mg/kg Dimethylfumarat 
(DMF) in den Päckchen 
enthält, 0,16 (± 0,02) mg/kg 
in der orangenen Innensohle 
aus Textil, die in direkten 
Kontakt mit der Haut kommt 
und 0,16 (± 0,02) mg/kg in 
den Schnürsenkeln. 
 
Dimethylfumarat ist eine 
Substanz, die bei Hautkontakt 
stark sensibilisierend ist und 
Verbraucherprodukte, die 
Dimethylfumarat enthalten, 
sind entsprechend dem 
Kommissionsbeschluss 
2009/251/EC verboten. 

Freiwilliger Austritt aus 
dem Markt und Rückruf 
von Verbrauchern durch 
den Importeur. 
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21 
0836/10 

Deutschland 
Kategorie: Bekleidung, 
Textilien und Modeartikel 
 
Produkt: Kindersandalen 
 
Marke: Biomodex 
 
Typ/Modellnummer: 
Biomodex / 2048596002327 
 
Beschreibung: Ein Paar 
Kindersandalen (Größe 32) 
mit drei Riemen und drei 
orangenen Metallschnallen; 
Obermaterial aus orangenem 
Kunststoff mit Blüten- und 
Schmetterlingsmustern, 
Innenfutter aus orangenem 
Textil; Fußbett aus Kork mit 
einer hellgrauen Innensohle 
aus Leder; Sohle aus 
elastischem, gepresstem 
orangenem Kunststoff. 
 
Herkunftsland: Italien 

 

 

Chemische 
 
Das Produkt stellt eine 
chemische Gefahr dar, weil es 
0,3 mg/kg Dimethylfumarat 
(DMF) im orangenen Textil 
des Innenfutters enthält 
 
Dimethylfumarat ist eine 
Substanz, die bei Hautkontakt 
stark sensibilisierend ist und 
Verbraucherprodukte, die 
Dimethylfumarat enthalten, 
sind entsprechend dem 
Kommissionsbeschluss 
2009/251/EC verboten. 

Freiwilliger Austritt aus 
dem Markt. 

 

 
Auf "produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland" finden Verbraucher übersetzte Auszüge aus den ausschließlich englischsprachigen 
Originalmeldungen (Lizenz wurde erteilt!). Dabei werden vorerst nur Einträge übersetzt, in denen Deutschland ein gefährliches Produkt gemeldet hat 
(also davon betroffen war oder noch ist) und solche, in denen der gefährliche Artikel in Deutschland hergestellt wurde oder noch wird. Das heißt 
nicht, dass deutsche Verbraucher von den anderen gemeldeten und somit gefährlichen Produkten nicht betroffen sind. Durch den 
internationalen Handel ist unbedingt davon auszugehen, dass die meisten Produkte zumindest europa-, wenn nicht sogar weltweit angeboten wurden 
oder noch werden. Bis zur Bereitstellung einer kompletten Übersetzung empfehlen wir interessierten LeserInnen, immer auch die Originalmeldungen 
zu sichten. 

 

http://ec.europa.eu/consumers/dyna/rapex/rapex_archives_en.cfm 
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First published in English as 
Weekly overview reports of RAPEX notifications 

by the European Commission's Directorate-General for Health and Consumers 
on the European Union's official website 'Europa' through the 

EU Rapid Alert System for non-food consumer products (RAPEX) 
http://ec.europa.eu/rapex 

© European Communities, 2005 - 2010 
 

The official contact points of the Member and EFTA-EEA States provide the information 
published in these weekly overviews. Under the terms of Annex II.10 to the General Product Safety 

Directive (2001/95/EC) responsibility for the information provided lies with the notifying party. 
The Commission does not take any responsibility for the accuracy of the information provided. 

 
German translation: © produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland, 2010 

Responsibility for the translation lies entirely with the 
produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland  

 
*** 

 
Erstveröffentlichung in Englisch als 

Weekly overview reports of RAPEX notifications 
durch die Generaldirektion Gesundheit und Verbraucher der Europäischen Kommission 

auf der offiziellen Webseite der Europäischen Union “Europa” durch das 
EU-Schnellwarnsystem für Non-Food-Produkte (RAPEX) 

http://ec.europa.eu/rapex 
© Europäische Gemeinschaften, 2005 – 2010 

 
Die in dieser wöchentlichen Übersicht veröffentlichten Informationen wurden von den offiziellen 

Kontaktstellen der EU- und EFTA-EWR-Mitgliedstaaten mitgeteilt. Gemäß Anhang II Ziffer 10 der Richtlinie 
über allgemeine Produktsicherheit (2001/95/EG) ist der meldende Mitgliedstaat für die mitgeteilten 
Informationen verantwortlich. Die Kommission übernimmt keine Verantwortung für die Korrektheit 

der bereitgestellten Informationen. 
 

Deutsche Übersetzung: © produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland, 2010 
Die Verantwortlichkeit für die Übersetzung liegt ausschließlich bei 

produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland  
 

*** 
 

Die Übersetzung ist ohne Gewähr; nachträgliche Berichtigungen des Ursprungstextes sind grundsätzlich nur aus 
den einem Aktualisierungsdienst unterliegenden Originalmeldungen der Europäischen Kommission ersichtlich. 

Im Zweifelsfall gelten ausschließlich Inhalte sowie Formulierungen des englischen Originaltextes. 
 

Übersetzungsrelevante Änderungsvorschläge sind möglich. 
 

 
 


